Älter werden – Kein Gedicht
Babyboomer werden wir genannt,
werden überall erkannt.
Camper sind das Markenzeichen,
mal die kleinen mal die Reichen.
Silberrücken überall,
nur noch nicht Welten All.
Im Winter geht es auf die Piste,
oder Spanien mit Orangenkiste.
Doch der Schein der trügt,
wer keine Schmerzen hat der lügt.
Mal streikt das Herz,
Das ist kein Scherz
mal sind`s die Knochen,
doch eins das können wir und das ist kochen.
Die Hände und der Rumpf , die werden steif, 
die Haare haben jetzt die  Farbe „reif“,
Die Arztbesuche werden zur Routine,
und Mancher verliebt sich in die Biene.
Die Muskeln werden immer schwächer,
Stattdessen gibt`s Urinprüfbecher.
 Langsam wird uns eines klar,
was einmal weg ist, ja das war.
Da hilft auch Kieser nur bedingt,
auch wenn das wirklich sexy klingt.
Doch eines, das ist wunderbar,
wir haben Zeit, na klar.
Morgens können wir entscheiden ,
wie wir umgehen mit den Leiden,
Werden wir heute mal aktiv,
Oder schreiben wir nen Brief,
Helfen wir, wenn einer Hilfe braucht,
oder wird heut mal ein Joint geraucht.
Es ist nicht leicht das älter werden,
aber bitte keine weiteren Beschwerden.
Noch leben wir in Frieden hier,
und abends gibt es auch ein Bier.
Die guten Zeiten haben wir erlebt,
selbst wenn einmal die Erde bebet.
Freiheit unser höchstes Gut,
verteidigt sie mit noch mehr Mut.
Klimawandel ist im Gang,
nicht nur beim Wetter, da wird mir bang.
Deshalb lasst uns die Erfahrung nutzen,
und die rechten Flügel stutzen.
Die Veränderung das ist normal,
bringt auch manchmal Qual.
Doch wenn es uns gelingt zu handeln,
können wir die Welt verwandeln.
Was nicht zu ändern ist zu akzeptieren,
das ist die Kunst statt lamentieren.
Doch was wir ändern können,
das sollten wir nicht den Falschen gönnen.
Drum lasst das Leben uns genießen,
und Lebensfreunde sprießen
Doch wo es nötigt ist, da bezieht ne klare Position,
Liebes Baby Boomer Batallion.

